
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Erneuerbare Energiegemeinschaften (EEG) stellen einen Meilenstein für die österreichische 
Energiewirtschaft dar. Mit dem Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz wurde 2021 auch die rechtliche Grundlage 
für die Umsetzung geschaffen. Durch die Energiegemeinschaften wird es nun möglich, dass sich mehrere 
Akteure zusammenschließen und über Grundstücksgrenzen hinweg erneuerbare Energie produzieren, 
verbrauchen, speichern und verkaufen. 
 

Auch für Städte, Gemeinden und andere lokale Akteure wie Bauträger, Energiedienstleister und Betriebe 
entsteht durch das Gesetz ein neuer Handlungsspielraum; sie können jetzt durch neue Kooperation oder 
auch durch das Bereitstellen von eigenen Flächen zu „Ermöglichern“ der Energiegemeinschaften werden. 
Im 15. Smart City Round Table Brunch werden wir uns gemeinsam mit Mag. Patrick Fuchs 
(Koordinationsstelle für Energiegemeinschaften im Klima- und Energiefonds) und DI (FH) Markus 
Schwarz, PMSc (Salzburger Beratungsstelle für Energie-gemeinschaften im SIR) näher mit diesen und 
weiteren Spielräumen befassen.  
 

Diskutieren Sie mit: Wen, was und welche Rahmenbedingungen braucht es in den ersten Schritten zu 
neuen Kooperationen und wie kann man die Möglichkeiten und Vorteile optimal nutzen um die 
Umsetzung von EEGs in der Stadt Salzburg voranzubringen. 

 

SMART CITY Round Table Brunch 

Energiegemeinschaften 
Chancen, Potentiale und Vorteile für Städte und lokale Akteure 



 

  
 

Donnerstag, 12. Mai 2022, 09 - 12 Uhr 
Literaturhaus, Strubergasse 23 / H.C. Artmannplatz, 5020 Salzburg 

Impulsreferat 
„Energiegemeinschaften - Wie kommen wir zur erfolgreichen Umsetzung in der Stadt?“ 
Mag. Patrick Fuchs - Referent Österreichische Koordinationsstelle für Energiegemeinschaften 


